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Meier, Dennis

Von: Luck, Antje

Gesendet: Freitag, 15. Juni 2018 09:00

An: Meier, Dennis

Betreff: WG: Falkenwiese Video mit Credits

Hallo, 

 

im Nachgang zum LN- Artikel zur Falkenwiese hier der dazu produzierte  

Animationsfilm vom Planungsbüro Ahner-Landschaftsarchitektur, Königs-Wusterhausen. 

Das Video ist nun auf der „Sportseite“ des Familien- und Bildungsportals zu finden: 

http://bildung.luebeck.de/kinder-von-6-12/freizeit-und-ausserschulische-bildung/sport.html , 

 

sowie eine Kurzbeschreibung: 

 

Sportzentrum Falkenwiese 

  
• 2013 beauftragte die Bürgerschaft die Verwaltung mit der Erstellung eines Entwicklungskonzeptes 

für ein Sportzentrum Falkenwiese. Daraufhin  folgte ein umfangreicher Planungsprozess mit 
zahlreichen Beteiligten (Sportvereine, Politik, Verwaltung, Schulen, Planungsbüros, 
Sportwissenschaftler usw.). 
  

• Vor Abschluss des gesamten Entwicklungskonzeptes ergab sich Mitte 2016 die Möglichkeit für 
einen ersten Bauabschnitt zur Umgestaltung der städtischen Sportanlage Falkenwiese 
Bundesmittel aus dem „Förderprogramm zur Sanierung von kommunalen Sportstätten, Jugend- 
und Kultureinrichtungen“ einzuwerben. Erfreulicherweise konnte die Hansestadt Lübeck sich mit 
ihrem vorgelegten Konzept dabei gegen rund 1000 andere Antragsteller aus ganz Deutschland 
behaupten und erhielt letztendlich als eine von 60 geförderten Kommunen einen Zuschuss in Höhe 
von 90 % (entspricht 2,7 Mio EUR).  
Auch ließ sich die Possehl-Stiftung für die geplante Umgestaltung der städtischen Sportanlage 
begeistern und stellte weitere 0,5 Mio EUR für einen zusätzlichen Bewegungsbereich zur 
Verfügung. Dadurch kann nun die gesamte städtische Sportanlage Falkenwiese zu einem 
modernen Sport- und Bewegungspark umgebaut werden.  

  
  

• Viele Kommunen verlagern ihre Sportstätten an den Stadtrand (Gründe: Lärm, Parkprobleme, 
Vermarktung der innenstadtnahen Flächen für Wohnbebauung). Lübeck geht einen anderen Weg. 
Nach der Aufwertung des Buniamshofs wird mit der Falkenwiese eine zweite zentral gelegene 
Sportanlage saniert und neu konzipiert. Lübeck bietet seinen Einwohnern und Sportlern damit in 
und um die Altstadt ein Konzept der kurzen Wege. Gleichzeitig führt dies auch zu einer Erhöhung 
der Lebensqualität in den angrenzenden Wohnquartieren. Auch schafft Lübeck es mit dem Projekt 
Falkenwiese, als eine der ersten Kommunen bundesweit, den Trend „weg von der klassischen 
Sportanlage, hin zu einer Kombination aus Sport- und Bewegungspark“  zu bedienen. Auf 
Fachtagungen zur Sportentwicklung wurden die Pläne bereits als ein sehr positives Beispiel für 
eine neue Art des Sports gelobt. Auf der gesamten Anlage gibt es zukünftig Sportmöglichkeiten für 
alle Generationen, ergänzt durch trendige Spielgeräte für Kinder und Jugendliche.  
  

• Die Umsetzung dieses ersten Bauabschnitte ist ein wichtiger Schritt für die Lübecker 
Sportentwicklung. Speziell am Standort Falkenwiese gibt es aktuell bereits weitere Planungen auf 
Teilen des jetzigen Sportgeländes des LBV Phönix v. 1903 e.V. neue Hochbauten für ein „Haus des 
Sports“ zu errichten.  
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Mit freundlichen Grüßen  

Friedrich Thorn  

 

Hansestadt Lübeck  
Fachbereich Kultur  
4.401 Bereich Schule und Sport  
Kronsforder Allee 2-6  
23539 Lübeck  

Telefon        0451 / 122 - 40 10  
Telefax         0451 / 122 - 14 43  
Telefax persönlich      0451 / 122 - 951 4010  
eMail funktional         mailto:schuleundsport@luebeck.de  
eMail persönlich        mailto:friedrich.thorn@luebeck.de  
Internet                     http://www.luebeck.de  
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